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TV-Star Kai Pflaume blamiert sich in ARD-Ratesendung  

Moderator führt Rate-Teams und Zuschauer mit falschen Fakten in die Irre 
 
(Berlin, 19. November 2021) In der beliebten ARD-Ratsendung „Wer weiß denn sowas?“ vom 18. 
November 2021 hat der Moderator Kai Pflaume sein fehlendes landwirtschaftliches Wissen 
bewiesen – und sich damit an die Seite seiner Rate-Teams gestellt. Denn auch den Comedians 
Wigald Boning und Bernhard Hoëecker sowie den Moderatoren Barbara Eligmann und Alexander 
„Elton“ Duszat ist in der als „Wissensshow“ deklarierten Sendung nicht aufgefallen, dass der zu 
einer Frage gezeigte Film falsche Bilder zeigte – und damit nicht zur Wissensbildung, sondern zur 
Desinformation über die Landwirtschaft beigetragen hat. 
 
TV-Moderator Pflaume fragte in seiner Sendung „Wer weiß denn sowas?“: „Wer beim Mähen auf 
sogenannte Messerbalken und nicht auf Kreiselmäher setzt, sorgt dafür, dass … a) seltener gemäht 
werden muss; b) Insekten besser fliegen können, c) weniger Düngemittel benötigt werden?“ Zur 
korrekten Lösung (b) zeigte Pflaume dann einen Erklärfilm, der keinen Kreiselmäher zeigte, sondern 
einen Mähdrescher, mit dem Getreide geerntet aber nicht Gras geschnitten wird. Auch die in dem 
Film gezeigte grafische Animation zeigte einen Mähdrescher und keinen Kreiselmäher. 
 
Der TV-Moderator und seine Rate-Teams offenbarten damit ihr fehlendes Wissen zur Landwirtschaft, 
denn in dem Film war eindeutig zu erkennen, dass kein Gras geschnitten, sondern Getreide geerntet 
wurde. Allein dieser eklatante Unterschied hätte bei den Rate-Teams erkannt werden können. Vor 
allem aber hätten dem Moderator, der die Inhalte üblicherweise zuvor mit seiner Redaktion 
bespricht und sich die Filme und Lösungen anschaut, diese Fehler auffallen müssen. 
 
„In der Landwirtschaft sorgen derartige Fehler immer wieder zu Verstimmungen“, weiß Ida 
Hartmann vom Landesbauernverband in Baden-Württemberg e.V. Sie erklärt: „Was sich da am 
Mähdrescher dreht, ist eine Haspel, kein Kreiselmäher. Da wird nicht gemäht. Die Haspel berührt 
dabei nicht den Boden, sondern sorgt dafür, dass sich die Getreidehalme aufrichten und dann 
abgeschnitten werden können.“ 
 
Hätte sich die Redaktion über diese Fakten zuvor sachkundig gemacht, hätte diese Verwechselung 
vermieden werden können, meint man beim i.m.a e.V., der landwirtschaftliche Bildungsarbeit 
betreibt. „Eine Fernsehsendung, die als „Wissensshow“ wahrgenommen werden will, muss strenge 
Maßstäbe an ihre Beiträge setzen“, fordert i.m.a-Pressesprecher Bernd Schwintowski. „Die Redaktion 
und der Moderator als ihr Aushängeschild müssen sich größter Sorgfalt verpflichtet fühlen; weil sie 
mit derartigen Beiträgen die Wahrnehmung der Landwirtschaft in der Öffentlichkeit beeinflussen.“  
 

Link zum Beitrag:  
https://www.daserste.de/unterhaltung/quiz-show/wer-weiss-denn-sowas/videos/34837_messerbalken-insekten-100.html 
 

 

 

 

Über den i.m.a e.V.: 
Als gemeinnütziger Verein informieren wir über die Arbeits- und Lebensbedingungen der Menschen, die in der Landwirtschaft tätig sind, und über die Bedeutung 
der Landwirtschaft für die Gesellschaft. Weil immer mehr Menschen immer seltener Gelegenheit haben, sich selbst ein reales Bild von der Landwirtschaft zu 
machen, kommt es insbesondere darauf an, bereits Kindern und Jugendlichen durch die Bereitstellung von Lehrmaterialien und mit Hilfe von Pädagogen 
Einblicke in die heutige Welt der Landwirtschaft zu vermitteln. Die i.m.a-Arbeit wird von den deutschen Bäuerinnen und Bauern getragen und von der 
Landwirtschaftlichen Rentenbank finanziell gefördert. 
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